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Das  Projekt  PENDO  untersucht  Auswirkungen  von  technologischen  Innovationen  anhand  der  Pendler‐

verkehre der Ostregion. Dazu wird auf Grundlage von vorhandenen Studien, regionalstatistischen Daten 

und Befragungen ein Modell zur Simulation des Mobilitätsverhaltens der Pendler/‐innen erarbeitet. Die 

Ergebnisse  dieser Grundlagenforschung  können  zur  Entwicklung  innovativer Verkehrslösungen  genutzt 

und zu ihrer Bewertung herangezogen werden. 

 
Anteil des öffentlichen Verkehrs an den Wien‐Pendlern (Berufstagespendler 2001)  

In  Zusammenarbeit mit TU Wien und  FACTUM wurde das Pendlermobilitätsverhalten detailliert unter‐

sucht  und  die Wechselwirkungen  zwischen  der  Veränderung wesentlicher Mobilitätsparameter  sowie 

gesellschaftlicher Einflussfaktoren und den Pendlerverkehren dargestellt. Auf Basis dieser Erkenntnisse 

werden  bereits  vorhandene  technologische  Innovationen  auf  ihr Marktpotenzial  hin  untersucht  bzw. 

Anforderungen für neue technologische Entwicklungen abgeleitet. 

Dazu wird  im Projekt PENDO  in Kombination von Auswertung bestehender wissenschaftlicher Erkennt‐

nisse,  regionalstatistischer Datenanalyse und von empirischen Befragungen das Mobilitätsverhalten der 

Pendler/‐innen  analysiert  und  dargestellt.  Die  Ergebnisse  dieser  unterschiedlichen  Ansätze  werden 

integrativ  in einem Modell  abgebildet. Ausgewählte  technologische Maßnahmen werden  in einer Wir‐

kungsanalyse auf ihre Marktpotenziale hin untersucht.  
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